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1706 August 9 . , [ Abtei ] Fischingen A
SCHREIBEN DES P . DEMETRIUS[ MOOS] AN [ DEN ZUGER] AMMANN[ BEAT

JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Gleich wie mein letstes condotenzschreiben so ohnlengst an die . . . Fr . Baas

Ammatin [Maria  Barbara  Zurlauben ] abgehen lassen , den H. Vettern

auch begriffen , also komme ietzund ein mit einer hertzlichen gratulation we¬

gen widererlangten grossen Ehr , dass der H. Sohn Haubtman [Beat Franz]

Placidus [Zurlauben ] die gelegenheit bekommen dem liebsten H. Vetter

Guardi Haubtmann [Beat  Heinrich Josef  Zurlauben ] selig zu

succedieren , und hoffentlich Jhne bald widerumb zu ersetzen , welches von Hert-

zensgrund wünsche , umb dessen lange Conservation zu sambt seinen allerlieb¬

sten Ettern Gott bitten werde.

Wolte anbey nachrichtlich dienen , dass der ienige Kerl , welcher sich umb

Kriegsdienst angemelt , nichts wertig , und Jhme nit zu trawen , weniger von Mir
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mevner Schwester recommendiert worden , weit Er mit Unwarheiten und betrie-

gereien umbgeth , desswegen auff Jhn nichts zu machen , so Er fehrners kommen



möchte.

Gegen Bischoffzell hab Jch aus erheblicher Ursach noch nichts tentiert , hab

aber vernommen dass H. Doctor [ Johann Jakob ] Schön  von Mentzingen , wel¬

cher Pfarrer zu Henaw [ Henau ] ist , ohnweith Bischoffzell sich starckh geredt.

Jch werde aber nechstens mit ein und andern gueten freünd von den Chorherren

in der stille und geheim darvon reden und horchen was schlage , alsdann . . . non

videtur periculum in mora , weil alle wohlauff sind.

Mein versprochne Carthanen ist noch nit gar ausgebuzt , hette darzuo spannisch

und frantzösisch Pensionen vonnöthen , umb welche mich will demüetigst recom-

mendiert haben , weilen gnediges versprechen schon in Zug newlich empfangen.

Zu vorhabender reiss nacher Paris wünsche million glückh und frewdige zuruckh-

kunfft.

Solle auch dem H. V. Amman aus empfangnem gn . befelch unser negotion anbefeh¬

len· , und umb den gnedigen consens und ratification deren von uns beschehnen

Keüffen , welche allein der religion zu guetem , und nit zu unserem interesse

sind , gehorsamb bitten . . . [ Die Abtei hatte vor einigen Jahren in ihren Ge¬

richt sherr schäften im Thurgau verschiedene Güter , die sonst in zürcherische
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Hände gefallen wären , auf gekauft . ]
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Der Fr . Baas Ammatin [ Maria Barbara Zurlauben ] auch mein gehorsamen respect.

P . S . Von dem poetiseheyi büechlein hab Jch nur ein eintiges exemplar bekommen

können , welches Mir der [ Konstanzer ] Thumbherr [ Ignaz Fidel ] . . . Rodt

[von  Bus smannsha  u :.s e n ] ex singulari gratia geschickt hat . Kan

also mein Versprechen dem H. Vetter Haubtman Fidel [Zurlaüben ] und H.

Vetter Haubtman [ Wolfgang Damian ] Müller  nit halten . "

1 ) Es kommen deren mehrere in Frage , deren Namen s . Meier/Zurlaubiana 1002
(unter Maria Elisabeth  Zurlauben 7. 5 . 9 . der Gattin des Karl

Moos)
2 ) s . EA VI 2 , 1811 Art . 592 3 ) s . AH 54/43 spez . Anm. 1

Original AH 54 , 134 - 135
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